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unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht e
Die der Pforte bewilligte Friſt zur Ausarbeitung neuer

Vorſchläge iſt abgelaufen Ob der Termin verlängert worden
iſt oder ob die Pforte genügende Vorſchläge gemacht hat iſt
zur Zeit unbekannt Zwiſchen den Kabinetten der Groß
mächte hat in den letzten Tagen ein ungemein lebhafter
Depeſchenwechſel ſtattgefunden Es liegt die Annahme
nahe daß es ſich um die Stellung derſelben zu weiteren ge
meinſamen Schritten in der Türkei handelte Es verlautet

daß die Mächte gegen das Anſinnen Englands die Flotten
aktion auf die Dard anel len auszudehnen ſich ablehnend
verhalten Die der Flotte nach dem Golfvon Cattaro hat inzwiſchen begonnen Der neue Ankerplatz
iſt in der Teodobai zwiſchen Blanca und Piara gewählt
worden Der Admiral Seymour hat ſich auf dem Helicon
nach Cattaro begeben von wo er unverweilt nach Cettinje
weiterreiſt um mit dem Fürſten Nikita die neuerdings noth
wendig gewordene Rückſprache wegen einer event Aktion
Montenegros gegen Dulcigno zu nehmen Für Monte
negro bleibt ein iſolirter Offenſivſtoß ſehr bedenklich weil
ihm aus den Kreiſen der eigenen Unterthanen Schwierig
keiten erwachſen ſein ſollen Cine offiziöſe Korreſpondenz
aus Cettinje führt den Rückzug der Montenegriner darauf
zurück daß die Muhamedaner in Podgoritza eine Ver
ſchwörung gegen ihre neuen montenegriniſchen Herren geplant
uſſe und man thatſächlich 18 ihrer Häupter hätte verhaften

müſſen
Der deutſch böhmiſche Parteitag hat obgleich er

beim Miniſterium Taaffe noch vor ſeinem Zuſammentreten in
Ungnade gefallen war ſeine Verhandlungen ruhig zu Ende
führen können Die vorher veröffentlichte Reſolution deren
Abdruck den wiener Abendzeitungen die Konfiskation zuge

zogen hatte wurde zwar etwas gemildert dann aber ein
müthig angenommen Man betonte die Eintracht der Deutſchen
Böhmens ſowie die Solidarität derſelben mit den übrigen
Deutſchen Oeſterreichs und erklärte ſich mit den deutſchen
Reichsraths und Landtagsabgeordneten namentlich in der
Sprachenverordnungs Angelegenheit einverſtanden Die He
bung des deutſchen Schulweſens fand in den Reſolutionen
ebenfalls einen deutlichen Ausdruck Es beſteht die Abſicht
nachdem die Kronländer ihre Parteitage abgehalten haben
werden einen allgemeinen deutſchöſterreichiſchen Parteitag in
Wien abzuhalten
Der däniſche Reichstag iſt am Montag eröffnet und
ſofort bis zum 9 Nov wieder vertagt worden

Jn Frankreich bildet die Frage bezüglich der Ausführung
der Märzdekrete wiederum einen wichtigen Gegenſtand des
Tagesintereſſes Wie der Temps hervorhebt ſtehen ſich
noch immer zwei Anſichten gegenüber von denen die eine die
unverzügliche Anwendung der gegen die nichtautoriſirten
Kongregationen erlaſſenen Beſtimmungen fordert während die
andere die Auflöſung der Jeſuiten Etabliſſements vorläufig
für ausreichend erachtet und das Uebrige dem neuen Vereins
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geſetze überlaſſen wiſſen will Das Organ Gambetta s knüpft
an dieſe Ausführungen des Temps an um den Nachweis
u führen daß eine Zauderpolitik in der DeputirtenkammerPofort ſcharfe Zurückweiſung erfahren müßte und daß das

and dann bei den nächſten allgemeinen Wahlen ſeine Mei
nung deutlich kundgeben würde Freilich muß zunächſt die
Entſcheidung des tribunal des conflits hinſichtlich der von den
Jeſuiten geforderten Wiedereinſetzung in ihre Etabliſſements
abgewartet werden Die Blätter veröffentlichen in dieſer
Beziehung langathmige Memoires des Miniſters des Jnnern
in denen der Standpunkt der Regierung gewahrt wird
Faſt alle Blätter tadeln die Regierung weil ſie unter Be
rufung auf ein kaiſerliches Dekret von 1852 die öffentliche
Verſammlung welche ſich mit der orientaliſchen Frage be
ſchäftigen wollte unterſagt hat Die radikalen Blätter werfen
ſelbſtverſtändlich der Regierung vor ſie wolle den Krieg und
verhindere deshalb Kundgebungen für den Frieden Das
Kabinet hat die Verſammlung hauptſächlich unterſagt weil es
wußte daß die Jntranſigenten eine Art von internationaler
Kundgebung gegen die Flottendemonſtration hervorrufen woll
ten Die Tagesordnung welche beſchloſſen werden ſollte
beſagte Jm Namen der Freiheit und des Rechtes
der Völker erheben die Bürger Einſpruch gegen jede
Einmiſchung der franzöſiſchen Republik in vrientaliſche
Angelegenheiten wobei dieſelbe Kaiſer und Könige zu Ver
bündeten haben würde Außerdem hatte Garibaldi ein
Telegramm geſandt welches lautete Jch ſchließe mich der
von unſern unſterblichen Pariſern vorgeſchlagenen Friedens
verſammlung an Trotz des Verbotes der Verſammlung und
der Mahnung der intranſigenten Blätter ſich ruhig zu ver
halten um nicht der Polizei in die Hände zu arbeiten kam
am Sonntag eine große Menge vor dem Saale Fernando zu
ſammen Die Polizei trat mit Strenge auf und ließ da das
Volk dem Befehle auseinanderzugehen nicht raſch genug
folgte Verſtärkungen holen Widerſtand wurde indeſſen nicht
geleiſtet und um 4 Uhr Nachmittag hatte ſich die Menge
verlaufen

Die Entdeckung von geplanten Dynamitverbrechen
und anderen Exploſionen ſcheint Manie zu werden Aus
Woolwich wird in Ergänzung des geſtrigen Telegrammes
gemeldet daß am Sonnabend früh 4 Uhr von Scotland
Yard Hauptbureau der Geheimpolizei an ſämmtliche Poli
zeiſtationen in London ein Telegramm abgefertigt wurde
welches die Auffindung von 6 Patronen Schießbaumwolle
nebſt 6 Zündhütchen und 6 Fuß Brander in der Nähe der
Eiſenbahnſtation von Brook Green meldete Die Schieß
baumwolle trug den Stempel der Schießpulverfabrik von
Caverſham Man nimmt an daß es darauf abgeſehen war
einen Poſtzug der Great Weſtern Bahn in die Luft zu ſpren
gen entweder um die verunglückten Paſſagiere zu berauben
oder den Tod einer unliebſamen Perſon herbeizuführen Jn
Scotland Yard eingezogene r äh haben ergeben
daß die Patronen nicht in unmittelbarer Nähe der Eiſenbahn
ſtation aufgefunden wurden Die Polizeibehörden der Haupt
ſtadt ſind den Tag über eifrig bemüht geweſen der Sache
auf den Grund zu kommen bislang jedoch ohne Erfolg

Der R gemeldete Vorfall in dem Dorfe Heule bei
Brügge hatte folgende Veranlaſſung Der dortige Pfarrer
hatte ſich der Sonntagsſchule bemächtigt und wollte darin eine

eröffnet daß ein Spezial Kommiſſarius kommen und ihn dazu
nöthigen werde Als die ihm gewährte Friſt verſtrichen war
und er noch immer das Haus behauptete ſtellte ſich der
Regierungsbeamte mit zwei Gendarmen am 1 Okt Morgens
8 Uhr in Heule ein Alsbald ſammelte ſich vor dem Schul
hauſe das Weibervolk des Dorfes und heulte Auf das Ge
läute der Glocke eilten auch die Männer herbei welche
meinten es ſei Feuer ausgebrochen Alles ſtürmte nun auf
die drei Beamten los Die Gendarmen wehrten ſich zuerſt
mit den Kolben ihrer Gewehre als das nichts fruchtete
ſchoſſen ſie einmal in die Luft als aber der Haufe immer
wüthender wurde feuerten ſie mitten hinein wei Bauern
fielen todt und mehrere andere verwundet zu Boden

Rumänien iſt mit dem heiligen Stuhle wegen Abſchluſſes
eines Konkordats zur Regelung der Intereſſen der katho
liſchen Kirche in Rumänien in den rn getreten Die
Verhandlungen werden zwiſchen dem rumäniſchen Miniſterium
des Aeußern und dem Nuntius in Wien Kardinal Jacobini
geführt

S

Deutſches Reich
O Berlin 4 Okt Ueber die Landtagseröffnung

ſcheint im letzten Miniſterrathe Beſchluß gefaßt worden zu
ſein wie verlautet wird die Einberufung auf Donnerſtag
den 28 Oktober erfolgen Als Nachfolger des Hrn v Bötti

er auf dem Oberpräſidentenpoſten für SchleswigKerſteln iſt auch der Landtagsmarſchall der Provinz Graf

v Rantzau genannt worden Schon bei dem letzten Wechſel
im dortigen Oberpräſidium kam Graf Rantzau in Frage
derſelbe lehnte aber den Eintritt in den Staatsdienſt beſtimmt
ab Gegenwärtig ſind aus der Provinz zahlreiche Geſuche an
den Landtagsmarſchall ergangen um ihn zur Uebernahme
des höchſten Verwaltungspoſtens der Provinz zu bewegen
Seitens der Regierung würde wahrſcheinlich die Bereitwillig
keit des Grafen Rantzau als der geeignetſten Perſönlichkeit
für das hohe Amt gut aufgenommen werden doch ſoll nur
wenig Ausſicht dazu vorhanden ſein

Der Kaiſer und die Kaiſerin empfingen wie uns der
Telegraph aus BadenBaden meldet Montag Vormittag
den Bisthumsverweſer Kübel aus Freiburg in Audienz Der
Statthalter von ElſaßLothringen GeneralFeldmarſchall v
Manteuffel welcher in BadenBaden eingetroffen war hatte
von 12 2 Uhr Audienz bei dem Kaiſer und iſt Nachmittags
nach Straßburg abgereiſt

Der König von Baiern hat in Folge des Ablebens des
baieriſchen Geſandten bei der italieniſchen Regierung Freih
v Bibra den Legationsrath Dr Rumpler mit der interi
miſtiſchen Führung der geſandtſchaftlichen Geſchäfte beauftragt

Offiziös wird uns unter dem 4 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Staats
miniſter v Bötticher welcher in der Sitzung des Staats
miniſteriums am 1 Okt als Mitglied deſſelben eingeführt wurde
hat an demſelben Tage bereits die Leitung des Reichsamts
übernommen Jn Betreff der Ausführung der am 1 Dezbr
ſtattſindenden Volks zählung ſind den Regierungen und Ober
präſidien bereits die Formulare und Jnſtruktionen zugegangen

klerikale Schule einrichten Als er der Aufforderung das
Gebäude zu räumen nachzukommen ſich weigerte wurde ihm

Bezüglich des Anſinnens der Reichsregierung an Hamburg
dort den kleinen Belagerungszuſtand zu verhängen

22 Wittwe und Tochter
Erzählung von A v L

Fortſetzung

Charles Wilford mußte zu ihr zu dem Weibe das er am
meiſten in der Welt gefürchtet und gehaßt Das Endreſultat eines
ſolchen Schrittes verheimlichte er ſich keineswegs es würde
ihm die volle Gewißheit ſeines Unglücks bringen die Ueber
mens vaß er den Sohn zum Mitvwiſſer ſeiner Jugend
ünden machen mußte Charles Wilford hoffte nichts von der

Gnade und Barmherzigkeit dieſes Weibes wenn ſie ſolche
hätte üben wollen ſie würde ihre Pläne nicht mit der Aus
dauer verfolgt haben aber es war ein Verſuch ob nichts zu
retten ſei der gemacht werden mußte

Und was entſtand aus Allem
Ein Schauer durchrieſelte die Geſtalt des Kaufherrn Tren

nung von Camilla wäre mein Tod
So hatte Viktor geſagt und es unterlag wohl keinem

r daß er die Wahrheit geſprochen Wer aber war dieſe
Camilla welche Fauſtine Bordini zu ihrer Mithelferin ge
macht War ſie in der That ein Engel an Schuldloſigkeit
wie viel mehr Urſache hatte Viktor alsdann demjenigen zu
fluchen der ihn von ihr trennte

Eine Stunde i der andern verging und noch immer
fand Charles Wilford nicht den Muth den letzten entſchei
denden Schritt zu unternehmen Er hoffte ja nichts von ihm
und die Gewißheit ſeines Unglücks kam ihm noch früh genug
Aber unaufhaltſam erbarmungslos rückte der Zeiger der Uhr
vorwärts und endlich

Es galt kein Zögern mehr
Charles Wilford erhob ſich ſeine Füße wollten ihn kaum

tragen er fühlte ſich müde und abgeſpannt und es dünkte
ihm eine Unmöglichkeit den ſchweren Schritt zu unternehmen
Aber es mußte ſein

Er machte Toilette Die Apathie welche ſich ſeiner be
in ſeinen Bemühmächtigt hatte kam ihm e ar ein wenig

ungen zu Hilfe Gewohnheitsmäßig vollendete er Alles und
nach Verlauf einer halben Stunde ſtand er zum Ausgehen
gerüſtet vor dem Spiegel

Als indeſſen noch einmal ſein Auge prüfend über das Bild
glitt erſchrak er unwillkürlich vor dem bleichen Antlitze
welches ihm entgegenſtarrte Wie hatte in der kurzen Zeit
nur eine ſolch grauenhafte Veränderung mit ihm vorgehen
können

Als Herr Wilford das Haus verließ begegneten ihm einige
Leute im CivilAnzuge und es wollte ihm ſcheinen als hätten
dieſelben ſein Haus außergewöhnlich ſcharf ins Auge gefaßt
Aber vielleicht täuſchte er ſich er dachte auch nicht weiter
darüber nach viel zu ſehr von anderen Gedanken in Anſpruch
genommen

t

Wenige Augenblicke nachdem Herr Wilford das Haus ver
de Frau Wilford der Polizeirath Habermann

gemeldet
Die Dame empfing den Freund ihres Mannes mit ge

wohnter Liebenswürdigkeit und bedauerte daß dieſer zu ſolch
ungelegener Zeit ausgegangen ſei

Jch bin feſt überzeugt, plauderte ſie r hätteer nur die leiſeſte Ahnung von dem angenehmen eſuche ge
habt welcher ihm bevorſtand er hätte unter keinen Umſtänden
das Haus verlaſſen Sie machen ſich auch ſo ſelten Herr
Polizeirath und man ſollte doch denken daß unſere gute
Stadt und ſeine friedfertigen Bewohner Sie nur äußerſt
ſelten in Anſpruch nimmt

Meinen Sie Frau Wilford entgegnete der Polizeirath
mit einem Verſuch r Lächeln der indeſſen durchaus miß
lang Sie ſind aber leider ſehr im Jrrthum meine Zeit
iſt immer ganz außerordentlich in Anſpruch genommen und
namentlich in jetziger Zeit

Sie ſcherzen, verſetzte Frau Amalie Wilford mit leichtem
Spott Jch kann mir nicht denken daß in dieſer guten
Stadt ein L enſch lebt der die Ueberwachung der Polizei in
Anſpruch nimmt

Mehr als einer verehrte Frau und gerade jetzt machtuns eine Bande von Falſchmünzern ſehr viel zu ſcha en

Die Augen des Polizeiraths ruhten mit durchdringendem

durchaus Beamter der weder Konvenienzrückſichten nahm
3 geſonnen war ſich irgend etwas entgehen zu laſſen was

vielleicht zur Entdeckung von Perſonen die dem Geſetze ver
fallen waren führen könnte

Jn Frau Wilfords roſigem behäbigem Antlitze prägte ſich
aber bei den Worten des Polizeirathes durchaus nichts weiter
aus als das Erſchrecken und Erſtaunen was vielleicht jeder
dem Verbrechen fernſtehende Menſch beim Anhören einer
ſolchen Mittheilung empfindet

Eine Bande von Falſchmünzern ſagen Sie Herr Polizei
rath in unſerer guten Stadt Aber das iſt ja abſolut un
möglich rief die Dame aus

Leider nicht gnädige Frau und es iſt ebenſo gewiß daß
wir dieſelben nicht etwa in den unteren Schichten der Beröl
kerung zu ſuchen haben als eben in den Kreiſen in welchen
wir unſere Freunde und Bekannten haben

Frau Amalie erſchrak ſichtlicch
Ums Himmels Willen ich will nicht hoffen daß Sie

die Wahrheit ſprechen das wäre ja entſetzlich
Es iſt ſo wie ich Jhnen ſage gnädige Frau, verſetzte der

Polizeirath mit einem und ich habe allen Grund
zu fürchten daß die ganze n geeeerhene auf eine furchtbare
Weiſe in manche ſeither angeſehene Familie eingreifen wird
Ich ſetze voraus daß jugendlicher Leichtſinn die Leute ins
Verderben gelockt hat aber das hindert nicht daß man mit
aller Strenge des Geſetzes verfahren wird und muß Es
handelt ſich um koloſſale Summen

Frau Wilford ſprach wiederholt ihr Erſtaunen und ihre
Verwunderung aus Ja die gute Dame war außer ſich und

machte wiederholt den Verſuch etwas Weiteres aus dem
olizeirath herauszubringen Aber darin ſern ihre Be

mühungen und ſie ſah ſich endlich genöthigt ohne weitere
Aufſchlüſſe erlangt zu haben das Zimmer zu verlaſſen um

ſeuete len über das lange Ausbleiben ihres Gatten anzu
tellen

Arme Frau murmelte der Polizeirath als ſie das Ge
mach verlaſſen Sie hat nicht die leiſeſte Ahnung von dem
was ihr bevorſteht und alle meine Bemühungen ſie aufmerk

Ausdruck auf Frau Wilford Er war in dieſem Momente ſam zu machen ſcheitern an ihrer Argloſigkeit Ich hätte ſie



wird näher bekannt

denenFrage geſtellt i ſo lange in

vorgegangen wird Dies hat zu Verhandlungen Anlaß ge
geben die noch nicht abgeſchloſſen ſind

Jn Gemäßheit des Allerhöchſten Erlaſſes vom 7 Mai d J
iſt mit dem 1 d M die techniſche u r auf

und an deren Stelle die neugeſchaffene Akademie des
Bauweſens getreten Nachdem die erſtere am 1 d M zu
einer Schlußſitzung zuſammengetreten war wurde die Akademie
des Bauweſens Tags darauf Mittags 12 Uhr durch den
Miniſter der öffentlichen Arbeiten feierlich eröffnet Der
Miniſter ſprach den Mitgliedern der Akademie des Bauweſens
den Dank der Königlichen Staatsregierung aus daß ſie dem
an ſie ergangenen Rufe bereitwillig Folge geleiſtet und legte
der vor 30 Jahren unter anderen Verhältniſſen begründeten
techniſchen Baudeputation Worte ehrender Anerkennung wei
hend die Aufgaben deren Löſung der neuen Akademie des
Bauweſens zufalle näher dar

Mit dem 18 d als dem Tage des Wiederzuſammen
tritts der Steuerausſchüſſe des bairiſchen Landtages wird
auch die gaktive Parteipolitik wieder beginnen Der Frhr v
Stauffenberg iſt Mitglied jenes Ausſchuſſes und ſeine An
weſenheit wird wahrſcheinlich zu einer Kraftprobe auf die
Stärke der ſeceſſioniſtiſchen Richtung unter der bisherigen
nationalliberalen Partei Veranlaſſung bieten Von Seiten
der bei der Fraktion gebliebenen Parteianhänger werden Ge
gendemonſtrationen vorbereitet

Auf den 17 Nov iſt der mecklenburgiſche Landtag
nach Malchin zuſammenberufen Wiederum vermißt man
unter den Vorlagen diejenige wegen der Einführung einer
konſtitutionellen Verfaſſung in Mecklenburg Das dort am
Ruder befindliche feudale Miniſterium Baſſewitz hat ſich den
wiederholten Beſchlüſſen des Reichstags gegenüber die dahin
gingen in die Verfaſſung des deutſchen Reiches einen Artikel
aufzunehmen wonach in jedem Bundesſtaate eine aus allge
meinen Wahlen hervorgegangene Volksvertretung mit dem

Geldbewilligung vorhanden ſein müſſe ablehnend
verhalten

Halle den 5 Oktober
Der Magiſtrat hat ſich am Sonntag von Herrn v Voß

durch Ueberreichung nachſtehender Vertrauen sadreſſe ver
abſchiedet

Hochgeehrter Herr Oberbürgermeiſter
Gern haben wir uns Jhren Wünſchen und Gefühlen ange

ſchloſſen die letzte gemeinſame Sitzung nicht durch ſchmerzlichen
Abſchied zu trüben Unmöglich aber können wir Sie ſcheiden
ſehen ohne Jhnen einen Gruß aus dankbarem Freundesherzen
nachzurufen

Fern liegt es uns Jhr langes thätiges und erfolgreiches
Wirken in unſerer Stadt vor Jhnen als ein Lebensbild auf
rollen und preiſen zu wollen Die Geſchichte Halles wird
davon zu zeugen haben

Was uns jetzt vor Allem bewegt das iſt das Gedenken an
das große Feld gemeinſamer Arbeit Unermüdlich und un
verdroſſen nur der Sache dienend ſind Sie uns ſtets ein
Vorbild edelſten Strebens für das Wohl der Stadt geweſen
Daß in Jhnen der Mann aus unſerer Mitte ſcheidet der die
Geſchäfte nicht lediglich kraft ſeines Amtes leiten wollte
ſondern ganz beſonders durch aufrichtiges Wohlwollen durch
freundliches Entgegenkommen und wahrhaft kollegialiſche
Freundſchaft der die Gegenſätze auszugleichen und das Be
wußtſein einheitlicher Gemeinſchaſt in jedem Einzelnen lebendig
S erhalten ſtets beſtrebt geweſen das iſt es was uns Jhr

cheiden ſo ſchmerzlich macht Darum aber ſind wir auch
gewiß daß Sie unſern Gruß und unſern Dank in ſeiner
ganzen Tiefe verſtehen und mit ſo oft bewieſener Freundlichkeit

en werdenewahren Sie uns Jhre Freundſchaft Möge Gott Jhnen
Jhre Thatkraft noch lange erhalten und auch auf Jhrem fer
neren Wirken ſeinen Segen ruhen laſſen

Halle den 1 Okt 1880
Das Magiſtrats Kollegium

Frhr vom Hagen Jordan Zernial v Holly
Dryander Fubel Helm Hildenhagen

Lamprecht Rothe Werther
Wie wir hören regt ſich auch in weiteren Kreiſen der

Bürgerſchaft der lebhafte Wunſch den Verdienſten unſeres bis

daß allerdings ſchärfere Maßregeln gegendas Treiben der Sozialdemokraten ige e ein en

Orten wie Altona Dttenſen Wandsbeck welche hart an
renzen beabſichtigt waren deren Wirkſamkeit in

Hamburg nicht in gleicher Weiſe

herigen Stadtoberhaupts in einer allgemeinen Adreſſe An
erkennung zu zollen Die vorbereitenden Schritte zur Realiſirung
dieſer Jdee ſind ſicherem Vernehmen nach bereits eingeleitet
worden

Monate ſind in s Land gegangen bevor die maßgebenden
politiſchen Kreiſe in Stadt und Provinz ein Lebenszeichen über
die Bedeutung der Spaltung der nationalliberalen Par
tei gegeben haben Die Verſammlungen in Hannover und Leip
zig haben endlich den Jmpuls gegeben eine ähnliche Kundgebung
die die Wähler zu verlangen berechtigt waren wenn auch hinter
verſchloſſenen Thüren zu veranſtalten Am Sonntag hatten ſich
von den 20 eingeladenen nationalliberalen Reichstags und Land
tags Abgeordneten der Provinz Sachſen und des Herzogthums
Anhalt etwa 10 Männer unter ihnen die Herren Prof Gneiſt
Born von Helldorf Baumersroda Fiebiger c einfinden
können und hielten eine vertrauliche Beſprechnng in Stadt
Hamburg ab Die Verſammlung war ſo ſchreibt ein Theil
nehmer der Verſammlung der Magd von der Ueberzeugung
beherrſcht daß es nur heißen würde der Reaktion in die Hände
zu arbeiten wenn man die nationalliberale Partei noch weiter
als bereits geſchehen zerſplittern laſſen würde die Anſicht war
die weitaus vorherrſchende daß die nationalliberale Partei keines
wegs ſich überlebt habe daß vielmehr nach wie vor ſie die geeig
netſte Form ſei die liberalen Elemente von Stadt und Land aus
den verſchiedenen Staaten und Provinzen von Nord u Süddeutſch
land zu der gemeinſamen Mitarbeit an der politiſchen Entwicklung
unſeres dentſchen Vaterlandes zu ſammeln Eine formulirte
Stellung zu der neu geſchaffenen Lage eiuzunehmen ſich über das
zukünftige Verhalten der Partei auszuſprechen hielt man ſelbſt
für einen verhältnißmäßig ſo zahlreichen Bruchtheil wie ihn die
Provinz Sachſen mit dem Herzogthum Anhalt zu der national
liberalen Partei ſtellt nicht für gerathen in dieſer Beziehung
dürfe vielmehr den Entſchließungen der ganzen Partei in den
bevorſtehenden Land und Reichstagsſeſſionen nicht vorgegriffen
werden Die Anſicht aber wurde allgemein getheilt daß es
durchaus zu vermeiden ſei die durch die Seceſſion für die
liberale Partei geſchaffene üble Lage noch zu verſchlimmern und
daß daher die ausgeſchiedenen Mitglieder und deren
Geſinnungsgenoſſen ſo lange als irgend möglich in
den Parlamenten wie bei den bevorſtehenden Wahlen
nicht als Gegner ſondern als Geſinnungsgenoſſen
und Mitſtreiter für dieſelbe liberale Sache anzuſehen
und zu behandeln ſeien

Handelskammer zu Halle a S
Der Kammer iſt das nachſtehende Reſkript zugegangen

Berlin 30 Sept 1880
Das italieniſche Miniſterium für Ackerbau und Handel be

abſichtigt im Laufe des nächſten Monats in Piſa unter der
Direktion des dortigen landwirthſchaftlichen Commizium eine
internationale Ausſtellung von Säemaſchinen abzu
halten über welche das Nähere aus dem zur Kenntnißnahme
abſchriftlich beigefügten Programm zu erſehen iſt Dieſelbe
ſoll den Zweck verfolgen die auf den beſten Prinzipien beruhenden
Maſchinen bei welchen billiger Preis mit guter Arbeit und
möglichſter Samenerſparniß ſich vereint durch öffentlichen
Konkurs feſtzuſtellen und deren Verbreitung thunlichſt zu
fördern An der Preisbewerbung können auch fremde Er
bauer theilnehmen

Der Handelskammer wird en die Aufmerkſamkeit
der betheiuan Kreiſe auf den Gegenſtand zu lenken

er Miniſter für Handel und Gewerbe
Das oben bezeichnete Programm kann in dem Bureau der

hieſigen Handelskammer Brüderſtraße 15 eingeſehen werden

Meteorologiſche Station

4 Okt 10 U Ab 5 Okt 7 U Mrg
Barometer Millim 750,18 747,77Thermometer Celſius 8,00 8,13Rel Feuchtigkeit 77,3 88 48/0NE1 E15 Okt 6 Uhr früh Mit eintretender Trübung geſtern ein
tiller kühler Tag bei noch ſteigendem Barometer Bar 749
ordweſt ſchwach bedeckt Therm 7 R Thaupunkt n d

Klinkerf Hygrom 5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
4 Okt 8 Uhr morgens Jm nördlichen Europa hielt in Folge

wechſelnden Luftdrucks das unruhige Wetter noch an im mitt
leren Europa war die Witterung noch ruhig aber meiſt trübe

nur ein kleiner Theil von Mitteldeutſchland hatte heiteren Him
mel Die Temperatur lag in Mitteleuropa vielfach unter der
normalen im nordweſtlichen Theile war die Nacht ſehr ſtürmiſch
mit Hagelſchauern Haparanda 2 Nordweſt ſtark RegenMoskau 10 Südweſt un Regen Hamburg 7 Südweſt
mäßig halb bedeckt Berlin 7 Südweſt ſchwach bedeckt Wien

6 Weſt leicht Regen Wiesbaden 4 Südweſt ſtill bedeckt
Paris 6 Südoſt leicht Regen Jle Aix 15 Südoſt ſchwach
et tie 16 Nordweſt leicht Dunſt Trieſt 18 Oſt
ti edeckt

Provinzial Nachrichten
s Vom Südharz 4 Okt Das hieſige Städtchen Ell rich

hat mit ſeinen Stadtoberhäuptern r Glück Seit vielleicht
zwölf Jahen hates acht Bürgermeiſter gehabt Zwei wurden
vorzeitig abgewinkt drei verwalteten interimiſtiſch und wurden
dann nicht gewählt drei verſtarben nach kurzer Dienſtzeit Da
hat Ellrich nun aber ſeit einem Jahre einen Mann zum Bürger
meiſter Namens Schmidtsdorf früher Zahlmeiſter der es ver
ſteht die Zügel ſtraff anzuzießen und den guten Ellrichern zu
zeigen was eine Harke iſt Von wie vielen Strafmandaten und
von wie vielen Jnjurienprozeſſen man ſich erzählt mag ich gar
nicht verrathen War da aber der Herr Bürgermeiſter einmal
der Anſicht ſich ſeinen Mitbürgern gegenüber ausſprechen g
müſſen wie gut er es mit ihnen meine Er ließ zu dieſem Be
hufe geſtern früh durch das Lokalblättchen und da dieſes nicht
von allen Bürgern geleſen wird durch Ausruf der verblüfft
dreinſchauenden e n bekannt machen daß er am Sonn
tag Nachmittag 3 Uhr im Gaſthof Zum ſchwarzen Adler eine
Bürgerverſammlung abhalten werde wozu er die werthen Bür
ber ergebenſt einlade

Siehſt du dort die Menſchenmenge
Welch Gedränge
Menſch verſuch die Götter nicht
Ellrich s Bürgermeiſter ſpricht

Kopf an Kopf ſaßen und ſtanden die Ellricher und thaten ihre
Ohren weit auf als der Herr Bürgermeiſter die Verſammlung
mit der Erklärung eröffnete daß er ſeine Bürger zuſammenge
rufen habe um ihnen Mittheilung darüber zu machen welche
Jntriguen gegen ſeine Perſon und Verwaltung geſponnen
ſeien Aus der Mitte der Verſammlung wagte eine kühne
Stimme den Wunſch laut werden zu laſſen einen Vorſtand für
die Verſammlung zu wählen das lehnte der Herr Bürger
meiſter mit der Bemerkung ab daß er nur geſprächsweiſe zu
ſeinen Bürgern reden wolle Darauf wurde mehr und mehr
der Ruf nach der Wahl eines Vorſtandes laut was den Herrn
Bürgermeiſter zu der Drohung veranlaßte die Berreffenden ab
führen zu laſſen obgleich er auf Befragen zugeſtand nicht in
ſeiner Eigenſchaft als PolizeiVerwalter zugegen zu ſein Er
habe aber das Lokal gemiethet was von Seiten der Frau
Wirthin Wittwe Panſe verneint wurde er könne ſich das
Recht vindiciren den Vorſitz zu führen die Beſcheinigung der
PolizeiVerwaltung Vertreter Herr Bürgermeiſter Schmidts
dorf daß der Bürgermeiſter Schmidtsdorf eine Bürgerverſamm
lung abhalten könne legte letzterer vor Der Tumult und das
Verlangen nach einem Vorſitzenden wurde ärger Hr Schmidtsdorf
ſchlug darauf ſich ſelbſt vor Stürmiſcher und ſtürmiſcher er
tönten die Rufe Da trat Herr Rektor Panſer vor um Ruhe
zu ſtiften aber er wurde von Herrn Schmidtsdorf mit den
Worten zurückgewieſen Sie haben hier gar Nichts zu reden
Der Skandal erreichte jetzt ſeinen Höhepunkt kein Wort war
mehr zu verſtehen Nochmals verſuchte Herr Panſer zu reden
allein Herr Schmidtsdorf befahl dem Gensdarmen Jeden der
u reden verſuche abzuführen wirklich wurden durch zweiPolizeibeamte die Fabrikanten Behrens Steinecke und Eugling

ausgewieſen Den gerechtfertigten Vorſtellungen des Fabrikanten
Brockmann daß die Polizei zwar das Recht habe die Ver
ſammlung aufzulöſen aber nicht das Recht ſich in die behufs
Konſtituirung der Verſammlung beliebte Diskuſſion zu
miſchen und daß nur der von der Verſammlung gewählte Vor
ſitzende das Recht habe Maßregeln zur Aufrechthalung der
Ordnung zu treffen ſowie daß nur event die Polizei einſchreiten
dürfe wurde keine Beachtung geſchenkt Unter Unruhe und Heiterkeit
ſchlug Herr Schmidtsdorf vor jede Partei möge ſich einen
Vorſitzenden wählen Endlich als der Tumult nicht zu bewältigen
war erklärte er die Verſammlung nicht abhalten zu wollen
Der Gensdarm Schröder löſte hierauf die Verſammlung auf
Nunmehr machte Herr Bürgermeiſter Schmidtsdorf den Verſuch
einen Bürgerverein zu gründen einige Unterſchriften mußten
ihm aber wohl nicht zuſagen denn er zerriß die abgefaßte
Beitrittserklärung mit den Worten Wir nehmen nur die die
wir wollen Der Saal wurde durch den Gensdarmen geräumt

t Staßfurt 3 Okt Wie ich höre inſpizirte vor einigen
Tagen Herr BauJnſpektor Süß aus Wanzleben unſere Waſſer
werksanlagen um im Auftrage der Königlichen Regierung
zu Magdeburg Material zur Ausarbeitung eines Projektes be

l S DTTTTZſo gern gewarnt aber der Schlag wird ſie unvorbereitetkeſſer Ob ſie ihn erträgt Ob er ihr nicht zu ſchwer
wird Nie unter keinen Verhältniſſen iſt es mir ſo
ſchwer geworden meine Pflicht auszuüben

X

Mittlerweile hatte Herr Wilford geradeswegs ſeinen Weg
nach dem Hotel der Signora Alighieri eingeſchlagen Draußen
in der friſchen freien Luft war es ihm leichter und freier
um s Herz geworden ohne daß er ſich indeſſen irgend welche
Jlluſionen machte Mit jedem Schritte der Charles Wilford
dem Hauſe der gefürchteten Feindin näher brachte fühlte er
auch ſeinen Kopf klarer

Endlich ſtand er vor der Thür des Hauſes
Ohne das leiſeſte Zögern ſtreckte er ſeine Hand gus und

r die Glocke welche einen lauten ſcharfen Ton von ſich gab
inmittelbar darauf öffnete ein reich gallonirter Diener die

Thür und kaum fünf Minuten ſpäter ſtand Charles Wilford
im Vorzimmer ſeiner erbittertſten Feindin

Es dauerte lange ehe er zu der Dame des Hauſes geführt
wurde Vielleicht wollte ſie ihm Zeit gönnen den Reichthum
Luxus und Geſchmack zu bewundern der ſich hier zu einem
prächtigen Ganzen vereinte Die Signora war unzweifelhaft
eine reiche Dame deren Geſchmack indeſſen hier und da durch
eine gewiſſe Ueberladung gekennzeichnet wurde Ueberall Pracht
und Verſchwendung Schwere ſeidene Vorhänge mit Gold
und Silber geſtickt buntfarbige Teppiche Bilder von vielleicht
nicht unbedeutenden Künſtlern aber doch nicht gerade mit
beſonderem Geſchmack gewählt und noch viel weniger Kunſt
ſinn verrathend geordnet Statuetten ein unberechenbarer
Chaos zahlreicher Nippes welche den Salon einer eleganten
Dame zu ſchmücken beſtimmt ſind An allen dieſen Dingen
fehlte es nicht und Herr Wilford mußte ſich geſtehen daßFauſtine Bordini es mindeſtens verſtanden m mit Reich
thum und Luxus zu umgeben wenngleich er darüber in Zweifelwar woher ſie ſolche Sgare genommen

Aber nicht hierbei verweilten die Gedanken des Kaufherrn
lange ſie ſchweiften zurück in weite Fernen in die Vergangen
heit Vor ihm ſtand ſo lebhaft wie nie zuvor Ulrikens Bild

muth das vollendete Bild echter Weiblichkeit und Milde Nur
einmal hatte er ſie ernſt und ſtreng geſehen damals als er
ſie zum letzten Male erblickte

Wie ganz anders wäre Alles geworden hätte er ihr die er
S allein geliebt auch die Treue bewahrt Ein Leben
voll Ruhe und Frieden voll endloſen ſtillen Glückes wäre
ihm zu Theil geworden während er jetzt am Schluſſe eines
ruheloſen Daſeins ſtand eines Daſeins welches kaum einen
einzigen Moment ungetrübten Glückes aufzuweiſen hatte
Wahrlich Charles Wilford hatte ſeine Strafe in ſeinem
eigenen Gewiſſen gefunden und es hätte Fauſtine Bordini s
Rachſucht nicht bedurft ihn zu ſtrafen

Der Mann hatte Zeit genug die Vergangen
heit an ſich vorüber ziehen zu laſſen Zeit Krug ſich auch des
kleinſten Punktes darin zu erinnern iemand ſtörte ihn
Jm Hauſe ſelbſt war es todtenſtill und nur
das Straßengeräuſch bis hierher

In dieſem Augenblicke öffnete ſich eine Thür und eine
Frauengeſtalt ſchritt über die Schwelle Sie blieb überraſcht
ſtehen als ſie den Fremden bemerkte und ebenſo leiſe wollte
ſie ſich zurückziehen als ein Ausruf von den Lippen des un
bekannten Herrn ſie gebannt ſtehen ließ

Ewiger Gott dieſe e ie Das waren die Worte welche
von den bleichen blutloſen Lippen des Kaufherrn kamen Er
ſtand im Begriff auf die verwirrte und erröthende Frauen
geſtalt zuzuſtürzen und ſie von der Allgewalt der Erinnerunüberwältigt in ſeine Arme zu ſchließen als er ſich plöblich

erinnerte daß das ja unmöglich Ulrike ſeine verlorene
Ulrike ſein könne Wäre ſie noch unter den Lebenden ſie
müßte ſo alt ſein wie er wenn er ſie ſich auch nie anders
hatte denken können als die welche da in holder Verwirrung
vor ihm ſtand Das war ſie wie ſie in ſeiner Erinnerung
fortgelebt ſo hatte er ſie z doh war es ein Wunder
daß ihn ſeine Faſſung verließ

Doch jetzt öffnete ſich eine andere Thür eine Dame
rauſchte in das Gemach und um ihren harten ſtolzen Mund
zuckte es voll Hohn als ſie das junge Mädchen und Herrn

gedämpft drang

in ihrer riumph

Camilla Du hier fragte ſie voller Verwunderung
Geh auf Dein Gr Kind ich werde Dich rufen laſſen

wenn ich Deine Gegenwart wünſche
Das junge Mädchen zog ſich S und erröthend zu

rück und Signora Alighieri ſtand Charles Wilford gegenüber
zwei erbitterte Feinde wie ſie ſich kaum erbitterter gedacht

werden können
Die Signora hatte ihre koſtbarſte Toilette gemacht Präch

tiger ſchwarzer Sammet umfloß in ſchweren Falten ihre
Geſtalt Blitzende Juwelen ſchmückten Hals und Arme und

Spitzen umſäumten die zahlloſen Puffen und
alten
Schweigend maßen ſich die Feinde als wollten ſie vorerſt

ehe der Kampf begann ihre Stärke erproben Jn den Augen
der Dame blitzte es dämoniſch als ſie Charles Wilfords ver
fallene Geſtalt betrachtete Glücklich war er nicht geweſen er
ſelbſt bildete den glänzendſten Beweis

Signora Alighieri oder beſſer Madame Bordini, begann
Charles Wilford nach einer kurzen Pauſe wiſſen Sie was
mich zu Jhnen führt

Jch kann es mir denken, gab ſie kalt zur Antwort Jch
habe dieſe Stunde erwartet

Gewiß das unterlag wohl keinem Zweifel Und was
nun

Darnach möchte ich Sie fragen Herr Wilford Jch findees ſonderbar und muß offen deine ich b es ge
wohnt daß man ſich in dieſer Weiſe bei mir einführt

Sie werden mir wohl eine Ausnahme geſtatten Madame
Es iſt ja nicht das erſte Mal daß wir uns begegnen

Allerdings nicht aber ich möchte Sie dringend bitten,
fuhr die Dame mit ſcharfer erhöhter Stimme fort die Ver
arg vollſtändig ruhen zu laſſen ſie hat für mich nicht
o viel Erſreuliches um mich ihrer gern zu erinnern

Und Sie glauben Madame daß es bei uns möglich iſt
die VPergangenheit von der Gegenwart zu trennen

Ohne Zweifel denn ich will nicht an jene Zeit erinnert
ſein wo ein elender Wicht an meinem einzigen heißgeliebten
Kinde an meinem Abgott zum Verräther wurde, ſtieß die

Wilford erblickte Die Signora Alighieri genoß ihren erſtenerhaften Schönheit Liebenswürdigkeit und An Tr ſaera aushten gen ieren eeten Dame leidenſchaftlich hervor
Fortſetzung folgt
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i Verſorgung unſerer Stadt mit Quellwaſſer zu ſammeln
as Bodewaſſer iſt wegen der zahlreichen an dieſem Fluſſe be

legenen chemiſchen Fabriken c zu Zeiten derart verunreinigt
daß daſſelbe zum Genuß bisweilen nicht geeignet iſt Der
Arbeiter Juch nicht Judt der wie ich Jhnen kürzlich ſchrieb
durch herabfallend Salzmaſſen derartig verletzt wurde da
ſeine Ueberführung in das Krankenhaus zu Bernburg noth
wendig erſchien iſt wie man vermuthete bereits auf dem Wege
dorthin geſtorben

Liebenwerda 4 Okt Geſtern wurde in dem I Stunden
von hier gelegenen Dorfe Coſilenzien Erntedankfeſt ver
bunden mit der Weihe zweier neuen Glocken gefeiert Eine
der alten Glocken gegoſſen 1817 in Dresden war vor einiger

eit geſprungen und nun benutzte man die Gelegenheit zwei neue
edeutend größere Glocken zu beſchaffen Die neuen Glocken ſind

von dem bekannten Glockengießer H Ulrich in Apolda am
und man kann ſagen daß ſie in jeder Beziehung ſowohl was
das Aeußere als den Ton betrifft wohlgelungen ſind Die Feſt K
predigt hielt Herr Pfarrer Werner aus Niska Sachſen Eswaren wich ergreifende Worte die die zahlreichen Zuhörer
darunter auch viele Auswärtige bei dieſer Gelegenheit vernahmen
Nicht wenig zur Hebung der S nern eine unter Lei
tung des Herrn Kantor Pieth ausgeführte Kirchenmuſik bei Zur
Aufführung gelangte Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre
von L v Beethoven für Chor mit Orgel und Jnſtrumental
begleitung Die Kirche war feſtlich geſchmückt

r Weißenfels 4 Okt Zum Erntefeſte welches
geſtern in faſt allen hieſigen TanzEtabliſſements durch öffent
lichen Ball gefeiert wurde hat es an verſchiedenen Stellen wieder
blutige Köpfe und blaue Fenſterläden geſetzt Von
wei aus einem Vergnügungs Lokale heimkehrenden Perſonen wurde die eine von einem in der Nachbarſchaft wohnenden

Handarbeiter durch einen Meſſerſtich in die Bruſt ſchwer verletzt
die andere von dem Meſſerhelden dermaßen hart gegen das Bein
getreten daß ein doppelter Röhrenbruch eintrat Der Thäter
iſt verhaftet

S Oberröblingen 3 Okt Von acht wegen des auf den
Verwalter auf dem Querfurter Schloß verübten Mord
anfalls Jnhaftirten hat heute früh einer Namens Wilke
ein ſchon vielfach beſtraftes Jndividuum aus Thaldorf unmittel
bar bei Querfurt eingeſtanden die That mit noch einem
Andern ausgeführt zu haben Auf dem Wege nach Eisleben
hatte er in Schirmbach auffallend viel Geld bei ſich geführt und
den Verdacht des dortigen Wirthes wachgerufen Er hatte an
gegeben Knappſchaftsgelder nach Eisleben zu tragen

Jm Salzſchachte zu Leopoldshall hat am 4 ds
wiederum ein Einſturz ſtattgefunden Der M Z wird
darüber geſchrieben Heute Morgen 7 Uhr wurden die Einwohner
von Leopoldshall wieder durch ein von einem abermaligen Ein
ſturze herrührendes Getöſe erſchreckt welches von einer ſo ge
waltigen Erderſchütterung begleitet war daß die noch im Bett
Liegenden beſtürzt heraus prangen in der Meinung das Haus
ſtürze zuſammen Andere ſchwankten dermaßen daß ſie ſich an
den nächſten Gegenſtäuden feſthalten mußten die Lampenglocken
klirrten und hängende Gegenſtände geriethen in Bewegung
Häuſer bekamen Riſſe ja ein Haus welches dem Einſturzorte
am nächſten liegt zeigte heute Morgen neben den älteren Riſſen
die nachweisbar von den früheren Einſtürzen herrühren
wiederum acht ganz neue ſo daß an mehreren Stellen große
Stücke von Verputz abfielen

Ueber den Naumburger Weinbau finden wir im
L folgende intereſſante Notiz Nach einem auf jährlich

den preußiſchen Morgen veranſchlagten Durch
ſchnitt Adolf Bock die thüringiſche Eiſenbahn Leipzig 1856

wiürde ſich die geſammte Weinproduktion Naumburgs auf 12,000
Eimer der Werth der Leſen durchſchnittlich 30 M für den

en auf 360,000 das Vermögen der Weinbergsbeſitzer
das Roheinkommen als Zinsertrag eines 5prozentigen Kapitals
etrachtet auf 7,200,000 Mark belaufen ein Werthbetrag

der lediglich aus dem Jnduſtrie und Arbeitskapital und dem
Hülfsmaterial ſich Ihn nicht aber in dem Bodenwerthe be
ſteht Die Berge ſelbſt ſind meiſt völlig werthlos und jeder
andern Kultur unfähig Es bleibe dahin geſtellt ob dieſe nach
obigem Citat bereits vor 24 Jahren gemachten Schätzungen noch
heute zutreffen Nur ſei daran erinnert daß der Weinbau des
Saalthales auch ſeine glorreichen Erinnerungen hat Heuer ſind
es z B 100 Jahre daß im Pfarrgarten zu Goſeck ein Weinſtock

welcher allein 554 Trauben trug das nächſte Jahr 588
rauben brachte 1783 aber deren ſogar 641 ebenſo im Jahre

1788 Dann aber kam der vernichtende Winter auf 1789
welcher ihm ſowie vielen anderen Reben den Tod brachte
Jn den zehn Jahren von 1779 bis 1788 hatte der Goſecker
Wunderſtock 4682 Trauben oder zuſammen neun Eimer Moſt
geliefert im Jahre alſo allein beinahe einen Eimer Leipziger
und Hamburger Blätter ſprachen damals von dem Weinſtock
im Goſecker Pfarrgarten mit Bewunderung und das Naum
burger unterhaltende Wochenblatt Wahrheit und wahrſcheinliche
Dichtung vom 19 September gab einen förmlichen produktions
ſtatiſtiſchen aber poetiſch ſchließenden Nekrolog des fruchtbaren
Stockes ie Goſecker Kirche ſteht zum Theil auf den Fun
damenten der alten Kloſterkirche die Pfalzgraf Dedo 1040 für
die aus Corvey berufenen Benediktiner erbauen ließ Das
Kloſter ward 1539 ſäkulariſirt und lag wüſt bis Kanzler Bern
hard v Pöllnitz der damalige Beſitzer die Kirche wieder ein
richtete aber nur zum dritten Theile Die Krypta der Kirche
iſt zum Weinkeller geworden was wie Adolf Bock bemerkt
die dort begrabenen Pfalzgrafen von Goſeck Herren zu Weißen
fels Grafen zu Wettin und Burggrafen zu Zörbig wohl nicht
ſtören e Haupt Schnel Kheiniſchen P

Dem Hauptmann ueler im einiſchen Pionier
Bataillon Nr 8 bisher Lehrer bei der Kriegsſchule in Erfurt
dem AmtsgerichtsRath Küſter zu Kalbe a Milde iſt der
Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe dem gewerkſchaftlichen Hütten
meiſter a D Hoffmann zu Halberſtadt bisher zu Hettſtedt
der KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Jn der zu Berlin am 17 und 18 Auguſt d J abgehaltenen
Prüfung für Vorſteher von Taubſtummenanſtalten hat der erſte
Lehrer und Jnſpektor an der ProvinzialTaubſtummenanſtalt zu
Weißenfels aſS Köbrich das Zeugniß der Beſähigung zur
Leitung einer Taubſtummenanſtalt erlangt

t Gera 4 Okt Aus dem ſoeben zur Vertheilung gelangten
Haushaltsplane der Stadt für das Jahr 1881 iſt zu ent
nehmen daß der KämmereiEtat mit einer SollEinnahme von
540,915 M und einer Ausgabe von 528,641 M angeſetzt iſt
mityin einen Ueberſchuß von 13274 M nachweiſt Die Gemeinde
ſteuern ſind in 18 Terminen Einkommenſteuer mit 210,000 M
angeſetzt und in 4 Terminen Grundſteuer mit 22,000 M Die
Abgaben vom Bier ſind mit zuſammen 75,000 M etatiſirt Die
ſtädtiſchen Fſteß gewähren 23,764 M Ueberſchuß Der
neue Winterfahrplan der Thüringiſchen Eiſenbahn welcher
mit dem 15 d in Kraſt tritt bringt eine weſentliche Veränderung
für uns nicht der Frühzug nach Leipzig welcher im Sommer
halbjahr 42 früh abging wird mit Eintritt des Winterfahrplans
um ca 1 Stunde ſpäter abgelaſſen Jm benachbarten Cuba
befinden ſich an einem Weinſpalier Reben welche ſeit ca 14 Tagen
neue Blüthen getrieben haben

D Die Leipziger Pferdebahnlinien beförderten im
208,561 erſonen und vereinnahmten dafür

M Jm September 879 ſtellte ſich die Frequenz auf
93,605 Perſonen mit 35,916 70 M Einnahme Mithin ergiebt

ſich für dre gen September 1880 ein Plus von 4,955 Perſonen mit

Vermiſchtes
Die Feuersbrunſt in der Wohnung des Seinepräfekten in

den pariſer Tuilerien hatte die Stadt in die yßtte Aufregung
verſetzt weil die Brandſtätte dicht an die Gallerie du Bord de

ß l Eau des Louvre Muſeums grenzt und ſomit Gefahr war daß
die größten Kunſtſchätze ein Raub der Flammen würden Glück
licher Weiſe konnte der Brand der im Schlafzimmer der
Schwiegermutter des Herrn Herold ausbrach auf deſſen Woh
nung beſchränkt werden doch verbrannte ſein Mobiliar im
Werthe von 200,000 Fr vollſtändig und wurden verſchiedene
Theile des Pavillon de Flore empfindlich beſchädigt Leider iſt
bei di e ſbhnngs und Rettungsverſuchen ein Feuerwehrmann
verunglückt

Bahnhofsbrand in Poſen Sonnabend Abend um 9 Uhr
brach im Kohlenſchuppen des Märkiſch Poſener Bahnhofs auf
bisher noch unermittelte Weiſe Feuer aus Zwei darin befindlich
geweſene Lokomotiven ſind vollſtändig verglüht 35,900 Zentner

ohlen und mehrere tauſend Schwellen die alle verbrannt ſind
gaben dem Feuer ſolche Nahrung ſo daß man bis Montag noch
nicht Herr über daſſelbe werden konnte

Betheiligung an der Flottendemonſtration Ein dieſer
Tage in Wien eingetroffener Amerikaner hat ſich durch den dor
tigen amerikaniſchen Geſandten im Miniſterium des Auswärtigen
vorſtellen laſſen und von Baron Haymerle auf ſein Erſucheu die
ſchriſtliche Ermächtigung erhalten ſich einen Lloyddampfer für
200 fl täglich miethen und mit demſelben der öſterreichiſchen
Escadre vor Dulcigno anſchließen zu dürfen um eventuell das
Bombardement mitzumachen Allerdings ſcheint nach der mo
mentanen Sachlage Mr Loubat wenig Ausſicht zu haben dieſes
Ereigniß vor ſich gehen zu ſehen

Krikri in verſchlimmerter Auflage Es iſt noch nicht lange
her daß ein in Frankreich geborener kleiner Schreiteufel Krikri
alle Welt durchzog und alle Welt zur Verzweiflung brachte
Schon wieder hat uns das Land welches an der Spitze der Ci
viliſation ſchreitet mit einem kleinen Plagegeiſt der Ausgeburt
eines auf leichten Gewinn ſpekulirenden Kopfes beſchenkt Zwei
cylindriſch geſtaltete Holzſtückchen wovon das eine mit ſeinem
untern Ende in dem andern ſo befeſtigt iſt daß es ſich drehen
läßt und dabei durch Reibung einen die Gehörnerven folternden
kreiſchenden Ton hervorbringt bildet das Spielzeug die Nach
tigall benannt welches man ſeit einiger Zeit in der Hand
unſerer Kinder findet Wehe dem vor deſſen Hauſe einige ſolcher
Nachtigallen an einem ſchulfreien Nachmittage ihre Lieder an
ſtimmen er wird auf und davon gehen müſſen wenn er ſich
nicht der Gefahr ausſetzen will den Verſtand zu verlieren Das
kreiſcht und wimmert ächzt und vfeift in ſo ſchrillen entſetzlichen
Tönen daß man Nachtigall und Kinder mit ſammt dem Er
finder und denen die dem letzteren auf den KreiſchTeufel Patent
gegeben zu allen Henkern wünſcht

Die berüchtigten Doctordiplome aus Philadelphia werden
nunmehr endlich von der Regierung aufgehoben Wohl oder
übel wird alſo von nun ab wieder zur Erwerbung der beiden
Buchſtaben Dr der Verſtand als Bedingung gehören

Ein Ehepaar ertrunken Am 27 Sept ſchlug in Flüelen
ein Schiffchen welches in den Wellenſchlag eines Dampfers ge
rathen war um und ſeine Jnſaſſen zwei Eheleute Namens
Aſchwander verſanken rettungslos in den Vierwaldſtätterſee
Jhre Leichen wurden feſt umſchlungen aus der Tiefe gezogen
Die Unglücklichen hinterlaſſen zwei unmündige Kinder

Ermordung eines Poſtdirektors durch einen Unterbeamten
Nach einer am 3 d M aus Kaſſel eingetroffenen Depeſche iſt
der Poſtdirektor Linz in Hanau von einem Unterbeamten mit
drei nach dem Kopfe abgefeuerten Revolverſchüſſen ermordet
worden Man vermuthet daß Rache das Motiv der grauſigen
That iſt Näheres über den Vorfall fehlt noch

à la Cartouche Jn Hamburg war der Uhrmacher Jarni
caud am Neuen Steinweg kürzlich hinter ſeinem Ladentiſche auf
einem Stuhle ſitzend eingenickt und ſchlummerte ziemlich feſt
denn er merkte gar nicht daß ein Fremder eintrat und gewiß
ein ſehr frohes Geſicht gemacht hat als er den LadenJnhaber
ſüß träumend fand Der neue Cartouche benutzte dieſe Gelegen
heit aufs Vortheilhafteſte für ſich und packte nicht weniger als
20 werthvolle Remontoiruhren ein Als dieſe vollſtändig in
ſeinen weiten Taſchen ſich in Sicherheit befanden konnte der
Burſche ſich obendrein den geheimen Schabernack nicht verſagen
recht laut Guten Abend zu rufen und einige Mal derb zu
nieſen Herr Jarnicaud aus dem Schlaf erwachend rief
Proſit Cartouche entgegnete Danke und war dann mit

einem Satz aus dem Laden und aus dem Bereich des ſo arg
Beſtohlenen

Moderne Ehephiloſophie Fräulein Amelie iſt reich und
ſchön nähert ſich aber ſchon bedenklich dem Alter in dem die
Zeit der AltenJungfernſchaft droht Es iſt dies ihre Schuld
denn ſie hat jede bisher ihr vorgeſchlagene Heirathsparthie zu
rückgewieſen Kind mahnte ihre Tante was ſoll aus Deinen
Weigerungen werden Gieb Acht ich ſehe es noch kommen daß
Du womöglich eine Ehe aus Neigung eingehſt

Lotterie
Leipzig 4 Okt Bei der heute begonnennen Ziehung der

4 Klaſſe 98 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15,000 M auf Nr 44181
5000 M auf Nr 93167

69 M auf Nr 6594 16483 220 5 41979 74361 75357
1000 M auf Nr 1047 4442 4914 11453 12276 36166

39492 42918 54282 65450 66971 70874 71702 73082 74202

15886
92470 96486 97396 98867 99014

500 M auf Nr 367 555 1317 3679 9716 10004
31580 33603 34138 37058 40909 44546 45058 45327 54542
58 38 60806 61945 62926 635 3 63535 65954 66183 66372 67091
67575 68404 72712 76023 78854 79771 80814 81632 88663 88907
91609 91526 95311 96702

300 M auf Nr 809 1051 1489 2410 2607 2820 3102 4602
5472 5484 5582 5980 8629 8827 9988 12247 14539 17701 17943
2 888 21858 23733 24127 26656 27070 27179 18242 30959 31541
31579 33232 33715 36443 37478 40821 4187 4220 42402 42765
43262 43650 44845 46263 46847 48804 556 57220 57375 57684
57782 60052 61951 62141 66585 66849 67024 67329 67368 67772
69345 70167 73531 74465 74715 76166 76995 77570 77702 77789
8 058 80136 8229 85088 87455 88949 8946 89843 89941 91983
92833 93968 94268 91915 95179 95888 96414 96592 97024 97208
97303 98758 99843

80078

39030
80473

22162
56260

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Okt Die Spekulation zeigte An

fangs eine unentſchiedene Haltung ungeachtet die Kurserhöhungen
überwiegend ſind Die Notirungen der fremden Börſen lauten
feſt aus Wien wurde Kredit zu 284 um 1,50 G höher als
vorgeſtern Mittag notirt Die politiſchen Nachrichten beun
ruhigten nicht unmittelbar wirkten aber in Folge der fort
dauernden Unentſchiedenheit der Verhältniſſe einer mit einer
großen Lebhaftigkeit verbundenen Hauſſe entgegen Das um ſo
mehr weil die Zunahme der Lombard Darlehne in der letzten
SeptemberWoche bei der Reichsbank um 56 Millionen Mark
von der Belaſtung der Spekulation Zeugniß giebt
Einiges Geſchäft entwickelte ſich in Oberſchleſiſchen und Bergiſch
Märkiſchen EiſenbahnAktien Die Spekulation hält die Anſicht
einer Erweiterung des Verſtaatlichungs Programms mit großer
Zähigkeit aufrecht und findet einen Anhaltspunkt in den großen
Ankäufen welche in erſter Linie von Oberſchleſiſchen und in
ren von BergiſchMärkiſchen Aktien von einer Seite gemacht
werden welche man für gut unterrichtet hält Bergiſche waren

Eeen Sonnabend 0,60 Oberſchleſiſche 0,65 Mainzer 0,75 ſteigend
päter machte die Hauſſe in Oberſchleſiſchen mit lebhaften Um

ſätzen Fortſchritte Auch in Diskonto Kommandit und Darm
ſtädtern kamen zu circa 1 Proz beſſerem Kurſe ziemlich gute
Umſätze zu Stande Darmſtädter konnten geſtrige Kurſe nicht
voll aufrecht erhalten Montanwerthe waren matter und etwas
niedriger als vorgeſtern Jm geſtrigen Privatverkehr ſoll ein
Spekulant bedeutende Poſten Dortmunder realiſirt haben Von
den internationalen Werthen waren Lombarden gefragt und
3,50 M ſteigend Man ſieht einer definitiven günſtigen Regelung
der zwiſchen dem Unternehmer und der italieniſchen Regierung
ſchwebenden Finanzfrage entgegen Galizier waren in Folge der
Mindereinnahute in der letzten Dekade von 17,824 M matter
Nordweſt und Eliſabethbahn ſteigend Oeſterreichiſch ungariſche
Renten und ruſſiſche Anleihen feſt und höher ungariſche Renie
um 0,20 Prozent Die Hauſſe in Oberſchleſiſchen wirkte günſtig
auf den geſammten Markt Jn der zweiten Stunde trat aber
eine ſehr intenſive Geſchäftsſtille ein Montanwerthe litten unter
dem gemeldeten Rückgang des Preiſes von Warrants in Glasgow
Schluß wie bereits telegraphiſch gemeldet ſehr feſt

Ueberſicht des Total Exports von Petroleum ars
allen Häfen der Vereinigten Staaten von Nordamerika in Rohöl
umgerechnet Nach den offiziellen Angaben der Newyorker
Petroleum Börſe 1878 7,143,069 Barrel 1879 8,637,520
Barrel 1880 6,942,077 Barrel Um mit dem Schluſſe dieſes
Jahres die Exvortziffer von 1878 zu erreichen müßten in den
nächſten 3 Monaten noch 2,321,728 Barrel oder 25,236 Barrel
Rohöl pr Tag exportirt werden während zur Herſtellung der
Exportziffer von 1879 das enorme Quantum von 5,391,260 Barrel
oder 58,600 Barrel Rohöl pr Tag erforderlich wäre Selbſt
verſtändlich iſt der amerikaniſche Konſum in dieſen de
nicht eingeſchloſſen derſelbe gebraucht für die nächſten 3 Monate
ca 18,000 Barrel Rohöl pr Tag

Halle 5 Oktbr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
letzte Stimmung Preiſe unverändert neue defekte Waare 156
bis 170 mittlere Qualiteten 185 bis 200 M feinſte aus
wuchsfree Sorten 215 bis 225 M Roggen 1000 Kilo 213
bis 219 M exquiſite Waare in einzelnen Poſten bis 222 M
bezahlt Gerſte 1000 Kilo ziemlich feſte Stimmung Preiſe unver
ändert gewöhnliche Sorten 1740 180 beſſere und Cheaglier
erſte 185 195 Mark beſchädigte Qualität 120 150 Mark
erſtenmalz 50 14,50 I5 M Hafer 1000 150 bis

160 M Kümmel 50 Kilo 25 27 M Mais 1000 Kilo Donau
155 165 amerikaniſcher 132 136 M Oelſaaten 1000
Raps 245 Mark Stärke 50 Kilo 22,50 23 M bei guter
Nachfrage Spiritus 10,000 Liter Procente loco feſter Kar
toffel 58,25 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo
27,25 M Solaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 fremde
50 hieſige 5 M Futtermehl 50 8,50 M KleieRoggen 50 6,25 M Segen haale 65 M Weizen

grieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Terminen

Halle 5 Oktober Bericht von H Wagner Sohn
Der heutige Markt brachte keine Veränderungen und ſind
bei ruhigem Handel letztnotirte Preiſe wieder bezahlt worden
Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 bis 228 feinſte neue und
alte Waare höher gehalten ausgewachſene geringere und mitt
lere Waare 150 215 M Roggen 12 Säcke 4 84 K br 218 bis
219 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 144 150 M beſſere 153 bis
159 feine u Chevalier 162 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K
br 84 102 Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
225 258 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 222 M
Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1000 Kilo
Donau 156 158 amerikaniſcher 132 135 M Lupinen
1000 K 112 115 M

Magdeburg 4 Okt Landweizen 200 217 Rauh
weizen 182 197 Roggen 200 212 Chevaliergerſte 180
bis 193 Landgerſte 162 172 Hafer 133 158 M ver
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare in regem Be
gehr Termine gefragt Loco ohne Faß 58,5 ab Bahn 58,5

pr Okt 58,5 pr Okt Nov 57,5 M pr 10,000 0 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
geſucht Loco 57 M

Berlin 2 Okt Weizen 22,20 22,80 Roggen 20 40
21 Gerſte 19,40 20 Hafer 16,00 16,50 tſtroh 5,75 6,75 Heu 5,09 7,40 Erbſen 20 32
Speiſebohnen weiße 24 38 Linſen 28 48 Kartoffeln
5,00 7,50 M per 100 Kgr Rindfleiſch 1,20 1,50 Schweinefleiſch 1,10 1,40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hämmeſfleiſch

Tr Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr Eier 60 Stück

Berliner Vörſe vom 4 Oktober
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,25 bz 41290Bra Märk VI 103,10 G
Konſol 41200 Anl 104,75 bz Ah do VI 102 40bzG
do 40 100,30 4 do VIII 102,40bzG3 e StaatsSch Sch 98,00bz 50 do IX 106,00bzB

4 Berl Anhalt C 101,25bzG
410 Ber Magbd F 101,00 G
Berl Stettin gar IV

do VI 98,90 bzB4 Cöln Mind VI 101,50B
4 h Halle Sor G gar 103 10G
49Mgdb Leipz A 102,00bzB
450 do do B 98,70 b
50 MainzLudwh 76 105,40

r 1855 148,00 b
ur u Neum Pfdbr 93,00

Sä J fandbr 400
Sächſ Rentenbr 490 100,40 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 119,00 B
Dtſch Gr C B Pfdbr 106,50bz

4 Ctrb Pfobr
do Central do 113,50 bzG
do Hyp Act B 101,00 bzG

Ruſſ BodenCr do 82,00 bz 4 Oberſchl H 102,30 bzG
do Central do do 4 do 1879 1094,00 G

Amerik Bonds 500 fd 100,50 G 40 do Coſ Odbg
50 KaſchauOderberg 75,00bzG
4 Rechte Oderufer 102,60bzG
Ah Reiniſche 101,60 G
410 Rhein gpe e 102,75B
4 Thüringer IV S 102,40 B
4 do V S 102,40 B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 149,60 bz
DiscontoComm 176,25 bz
Leipz CreditAnſt 149,40 b
Magdeb Privatbank 111,75 bz
Meininger Cred Bk 94,75 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 146,75 bz
Sächſ Bank 118,75 bzB
Schleſ BankVerein 108,25 bzGWeimariſche Bank 86 90 z
Deſſauer Gas 169,90 bzG
Kön u Laurahötte 121,75 bz
Phönix Ferg 85,75 bz

o Lit B

Oeſt 61,50 bzdo Silber Rente 62,10 bz

e RenteRumänier 89 107,75 G
Ruſſ Engl 500 1872 89,50 bzB

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 118,29 bzG
BerlinAnhalter 122,00 bzG
Berlin Görlitzer 21,90 bz

Berlin Hamburger 236,50 bzG
Berl Potsd Magdb 99,25bzG
Köln Mindener 147,50 bz

lle Sorau Guben 22,60 bzG
d re 147,50 bzdo tamm Pr B 88 10b G

do do O 122,00Oberſchleſiſche A u O 197 00bz
do Lit B gar 158,75 bzG

u d erg 54,70 bzGThüringer Li A 171,00 bz
do Lit gar 97,60 bz
do Lit gar 104,50bzB

Saalbahn St Pr 52,75 bz Dortmunder Union 13,50 bzG
Heſt Süddahn Vomb ar Gußſtahl 81,50 dzBv
Rumänier 53,75 bz Hörd HiſittenVerein 56 75 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Okt Ab Unterh ,62 5 Morg 1,62

Trotha 4 Okt Unterh 1,74 5 Morg 1,74
Unſtrut Artern 4 Okt Unterp 0,39



Die meuegesten NIodenstoſte für Herbst und Winter sowie Damen
FIäimtel vorjährige gros Regenmmätmtel schon von 4 Mark an empfehlen

J Heilfron Co grosse Steingtrasye 64
I IPosamenten Zur DamenechneidereiGrosses Lager von Knöpfen Resatz Artikeln TZwirne Seide ete

Wie ſreſef Leipz Straße I Friedrich Gross Leipz Straß
w 7

Steinbick Voss
3 Grosse UIrichs Strasse 3 SchulbücherJ Wir machen hiermit die ergebene Mittheilung daß ſämmtliche Nenheiten in Kleiderstoften für die Herbſt und Atlanten

J
in dauerhaften Einbänden alt und

neu empfiehlt ſehr billigAlbin Hentze Schmeerſtr 39
Winter Saiſon vollzählig eingegangen ſind und bieten wir unſerer geehrten Kundſchaft mehr denn je

M das Vorzüglichste und Preiswertheste
was Mode und practiſcher Bedarf erheiſchen

Zur Theilnahme an einem Pri
vat Kindergarten welcher täglich
unter Leitung einer Kindergärt
nerin während der Vormittags
ſtunden in Familien abgehalten
wird werden noch einige Kinder
guter Familien im Alter von 36
Jahren geſucht Adreſſen beliebe
man unter Chiffre H 1143 in
der Exped d Ztg niederzulegen

Ganz woll einfarbige Stoſſe Ganz I halbwoll carrirte Stoffe
COroisés Serges Diagonales Cachemires COrepes in feinen kleinen dunklen ſowie großen eleganten zu Beſatz u

Velours und Popelines Robe geeigneten Carreaux
S Meter 0,70 0,80 bis 4,50 MarkS Meter 1,00 1,20 bis 3,40 Mark

Bevatz Stolſe Ganzru halbw me Bejgevu heviots
türkiſch in ganz u halb Seide baumwoll u ſeidenen Sammeten in gediegenen eleganten FarbenſtellungonV

und nehme gefl Anmeldungen entgegenU Meter 0,50 0,60 bis 1,20 Mark H Landmann Tanzlehrer grnach neueſten Modells

in glatt und gemuſtert Meter 0,75 0,85 bis 5,00 Mark n rn enPract bewährte Iauskleiderstoſſee Anfertigung von Costumes rannterriehtn ne

Brauhausg 9 p Ertheile auch Pri
vatunterricht 5881

km

Am heutigen Tage verlegte von der T Stein S
ſtraße 17 mein
Sſiefel u Schuhwanrengeſchäft f

nach meinem Hauſe

I Poſtſtraße 3
Es wird auch für die Folge mein Prineip ſein jeden

mich Beehrenden auf s Gewiſſenhafteſte und Sorgfältigſte
zu bedienen ſowohl in Anfertigung nach Magß als auch
in fertiger Waare wovon ich ſtets eine außerordentlich

große Auswahl vorräthig halte 16959
Hochachtungsvoll

J F Schultze Schuhmachermeiſter

A J dacobowitz Co
Nr 53 Große Ulrichsſtraße Nr 53 n

Magazin für Wälche Ausſtalkungen

Neueste Preisliste für Herren Wäsche
Oberhemden mit feinen eleganten Einſätzen garantirt gutſitzend

Mk 3,00 und 3,50
Oberhemden von Prima Hemdentuch mit leinenen Einſätzen

Mk 4,00 und 5,00
Nach Maaß oder Probehemd ohne Preisaufſchlag

Nachthemden von Dowlas Mk 1,75

P P Eöſſeln den 1 October 1850
Einem geehrten Publikum von Cöſſeln und der Umgegend erlaube ich

mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ich die frühere Kolle ſche
Machthemden von Prima Dowlas 2,25 und Z,00 Mk Bäckerei käuflich übernommen habe Es wird mein Beſtreben ſein ſtets nur

ute Waare zu lieferr Gleichzeitig habe ich auch den Verkauf v llNachihemden von Reinleinen 3,50 und 4,00 Mk Sorten Mehl und Zutterartiteln mit eingerichtet und ſichere Cinen
Flanell Oberhemden i ßartiger A 2,25 S i Bedienung h bei vorin großartiger Auswahl von 2,25 5,00 jeden mich Beehrenden reelle prompte Bedienung zu und halte mich bei vor
Unterbeinokleider weiß und farbig in Vigogne Baumwolle e mmendem Bedarf beſtens empiohlen Hochachtungsvoll

und Wolle von Mk 1,75 an W Grunew aldd Bäckermeiſter

Unterjacken Camisols in Seide Wolle u Vigogne v 1,25 zCachenez in Seide Halbſeide und Vvolle von 75 Pfg S artieen Lager Von G Goldstein
Kragen und Manchetten in modernen Facons Dtzd 1 Mk Leipzig Brühl 78 II Btage Garqut
Taschentücher Reinleinen pr Dtzd 1,50 bis 12 Mk Gardinen Gele enheitskauh Ohemisets Oravattes etc in großer Auswahl z br Ellen p 3 Mark 39 W l br 45 Ellen p 10 WMarr

J 5 I Eine gr Partie i und o Rrgehe ſchwer ſte Waare 18Mk
Iuch Buckskiu Schneiderart Gelegenbeitgk

e e e e Buckskin vorzügl Qual mod Muſter 52 6 7 u 8 p Mrg i Veberzieherstoſt reine Wolle ächtf 10 beſte W 10 75 p Mtr

P hnen a öbel Spiegel G Puppencieck
J Bnch Kunſt Mnſikalien Papier u Schreibmaterialienhandlung

Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern
Ranniſcheſtraße 10 am Waiſenhanus

Große Auswahl eleganter Möbel Billigſte Bezugsquelle Küchenſpinden für 7 Thlr

h empfiehlt ſämmtliche in obige Fächer einſchlagende Gegenſtände Anſichtsſen
dungen ſtehen gern zu Dienſten Cataloge gratis und franco

Vertikow für 10 Thlr Kommoden für 7 Thr Sopha für 12 Thlr Rohrſtühle für 1 Thlr
Waſchtiſche für 2 Thlr u ſ w 6353

Großes Lager ſämmtlicher in Halle u Umgegend eingeführter

I Schulbücher und Gesangbücher
in dauerhaften und eleganten Einbänden zu mäßigen Preiſen

Alle Sorten Kalender für 1881
Abonnement auf ſämmtliche Zeitſchriften u Lieferungswerke frei in s Haus

Weintranben
Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

S jan 2 Cur und Tafeltrauben das Poſtkiſtchen ßJ Pianino I Har IoB um Magario 10 Pfd Brutto zu 4 Wart ren Tamg Unter r lcht
S von II Wesselnöft vormals E Benemann r e e e h ne i r teer ter rn en25 qm ſendet Carl Grosse Weinbergbeſitzer Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen ichtsHalle a/S Jägerplatz 6 16950 Altenburg b Naumburg a/S Kalſer Wilheims Halle H Winpunger Lrotheenſer 14 i

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Betilage,
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